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K a l l i s   M o n t a g s p o s t 
Ausgabe 5/2024 vom 05. Februar 2024 

______________________________________________________________________ 

 
Zwei Kreisrekorde in Leverkusen 

U 18 Athletinnen vor den DJM in Bestform  
 

In der Leichtathletikhalle der Fritz-Jacobi-Anlage, dem sportlichen Zentrum des TSV Bayer 04 
Leverkusen, unterstrichen die U20/ U18-Athletinnen aus Olpe, Lennestadt und Fretter ein weiteres Mal 
ihre tolle Form. Für die anstehenden nationalen Titelkämpfe der Frauen in Leipzig und der U20 in 
Dortmund scheinen die Schützlinge von Trainer Michael Kluge bestens vorbereitet.  

 

Der letzte Test vor den „Deutschen“ führte das 
Team am Samstag mal nicht in die Helmut-
Körnig-Halle nach Dortmund, sondern ins 
Rheinland. Auch in nicht-sportlicher Hinsicht ein 
Zeitvorteil. Es entfielen die komplizierten 
Umleitungssysteme im Bereich der gesperrten A 
45 bei Lüdenscheid.  
 

Dass die Bayer-Halle eine ebenso schnelle Bahn 
besitzt wie die Halle in Dortmund, war zuvor 
schon hinlänglich bekannt, und wurde 
konsequent genutzt. Bereits im Vorlauf über die 
60 Meter der Klasse U 20 stellte Lena Hurajt mit 
8,10 Sekunden eine persönliche Bestzeit auf. Im 
Finale reichten ihr 8,19 Sekunden für Rang 4. 
Ebenfalls im 60 Meter Vorlauf, jedoch in der 
Klasse U18,  schraubte Julia Henke vom Ski-
Club Fretter ihre persönliche Bestzeit auf 8,27 
Sekunden herunter. Im Finale kam sie in 8,30 
Sekunden auf Rang 10. 
 

Hannah Bauermann, bei den Westfälischen 
Meisterschaften mit vier Meistertiteln gekrönt, 
gab sich immer noch erfolgshungrig. Im Finale 
über 60 Meter siegte sie in 7,75 Sekunden und 
knackte mit dieser Leistung den Kreisrekord von 
Annica Deblitz, der bisher bei 7,76 Sekunden 
stand. 
 

Das Team aus dem Kreis Olpe in Leverkusen 
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Vereinskollegin Maja Blagojevic sorgte für einen weiteren Kreisrekord.  Im Finale der 60 Meter Hürden 
siegte sie  in der Zeit von 8,77 Sekunden und verbesserte damit ihren eigenen bisherigen Rekord.  Im 
Vorlauf hatte sich Hannah Bauermann auf das zweiterfolgreichste Tagesergebnis,  8,79 Sekunden 
verbessert, verzichtete jedoch auf die Teilnahme am Finale.  
 

Bei den Bestleistungen wollte auch Maja Tröster von der TSG Lennestadt nicht zurückstehen. Sie 
verbesserte ihre Bestzeit im Finale über 60 Meter auf 7,92 Sekunden und belegte hinter Hannah 
Bauermann Rang 2. 
 

Trainer Michael Kluge kann, was die 4 x 200 Meter Staffel betrifft, bei den anstehenden Meisterschaften 
auf eine ideale Konstellation zurückgreifen. Mit Lena Hurajt, Hannah Bauermann, Maja Blagojevic, Maja 
Tröster, Anna Piwowarski und Julia Henke steht ihm ein  erstklassiges Team zu Verfügung, bei dem auch 
im Falle eines Falles guter Ersatz bereitsteht. 
 

Die Freude über einen weiteren erfolgreichen Wettkampftag wurde getrübt durch die Enttäuschung bei 
den U20 Jungen der TSG Lennestadt. Sie verpassten in der 4 x 200 Meter Staffel leider ein weiteres Mal 
die Qualifikation für die Deutschen Jugendmeisterschaften knapp in der Zeit von 1:34,65 Minuten.  
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Liv Heite mit gutem Start in Alaska 
 

Wie schon viele erfolgreiche Athletinnen der Olper Leichtathletik hat es Liv Heite zum Studium in die USA 
gezogen. Ausgestattet mit einem Stipendium studiert und trainiert Liv seit dem Spätsommer 2023 an der 
Universität Anchorage in Alaska. 
 

 
 

So kennt man Liv, als höchst engagierte Athletin mit dem Siegerlächeln 

 
Bisher war Liv bei zwei Hallenwettkämpfen dabei, 
die von der University of Washington ausgerichtet 
wurden. Beim ersten Wettkampf lief sie die 60 Meter 
Hürden, die 200 Meter und die 4 x 400 Meter Staffel. 
Sämtlich Disziplinen, die ihr liegen. Die Ergebnisse 
waren entsprechend gut: 
 

60 Meter Hürden 9,18 Sekunden 
200 Meter 27,13 Sekunden 
4 x 400 Meter Staffel 4:01,05 Minuten 
 

Beim zweiten Wettkampf verbesserte sich Liv über 
die 60 Meter Hürden auf 9,01 Sekunden, gleichzeitig 
eine persönliche Bestleistung, die 60 Meter flach 
bewältigte sie in der ebenfalls guten Zeit von 8,27 
Sekunden.  
 

Liv schreibt: Ich bin sehr zufrieden mit meinen 
Ergebnissen, und es macht auch sehr viel Spaß, 
Alaska bei den College Wettkämpfen vertreten zu  

 

       Liv im Kreise ihrer Staffelkolleginnen 
 

dürfen. Natürlich vermisse ich trotzdem die deutschen Wettkämpfe und das Olper Team. Im Februar 
stehen noch 2 weitere Indoor Wettkämpe an, bevor es dann bald schon wieder nach draußen geht. In der  
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Montagspost habe ich von den vielen Erfolgen bei den Westfalenmeisterschaften gelesen. Es freut mich 
sehr, dass die Indoor Saison bei euch so gut verläuft.  
 
 

Die nächsten Wettkämpfe 

 
Samstag, 10.2.2024 Junior Indoor Jump’n’Run, Dortmund Klassen U 12 und älter 
   Test- und Qualifikationswettkampf für die 
   Westfälischen Meisterschaften U 14 
 
Sa./So. 24.2./25.2.2024 Deutsche Meisterschaften in Dortmund Klasse U20 
 
Sonntag, 3.3.2024 Westfälische Meisterschaften in Paderborn, Klasse U14 
   mit Staffeln über 4 x 100 Meter 
 
 
 
 
 
 
 


